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Medieninformation
Wer hat das schönste Kürbisgesicht geschnitzt?
 Herbstaktion von Sahle Wohnen und Parea in der Wohnanlage an der Friedberger Warte
Frankfurt a. M., 5. November 2021

Der Kürbis ist nicht nur ein leckeres Herbstgemüse, sondern eignet sich auch gut zum Schnitzen. Bei einer Aktion von Sahle Wohnen und der gemeinnützigen Dienstleistungsgesellschaft Parea in der Wohnanlage an der Friedberger Warte stand das Kürbisschnitzen im Mittelpunkt. Die Bewohnerinnen und Bewohner der Wohnanlage waren aufgefordert, einige Tage vor Halloween schaurig-schöne Gesichter aus der üppigen Frucht zu zaubern. Bei einer Ausstellung vor der Paulinum-Begegnungsstätte an der Valentin-Senger-Straße 136 a sollten anschließend die drei besten Kürbisgesichter von den Besucherinnen und Besuchern prämiert werden. „Da die Kreativ-Aktion im vergangenen Jahr so viel Anklang bei Groß und Klein gefunden hat, war uns klar, dass es in diesem Jahr eine Neuauflage geben wird“, erklärt Sahle Wohnen-Mitarbeiter Wan-Hi Joh. 

Einen Tag vor Halloween fand die Ausstellung und Prämierung der besten Kürbisgesichter statt. „Aufgrund der vielen kleinen Meisterwerke, die präsentiert wurden, fiel es den Besucherinnen und Besuchern sichtlich schwer, ihre Wahl zu treffen“, wie Monika Brieder, Leiterin der Paulinum-Begegnungsstätte und Parea-Teamleiterin, berichtet. Gegen 19.30 Uhr stand das Ergebnis fest. Der Hauptgewinn, ein Einkaufsgutschein in Höhe von 100 Euro, ging an Familie Krüger. Brigitte Enke konnte sich über einen 70 Euro-Gutschein freuen und Monika Schulte über einen 30 Euro-Gutschein. Einen Sonderpreis erhielt Ute Seifert aus der Wohnanlage am Riedberg, da sie extra nach Bornheim gekommen war, um mit ihrem geschnitzten Kürbisgesicht an der Ausstellung teilzunehmen. „Es war wieder eine schöne Herbstaktion. Besonders die Familien, Seniorinnen und Senioren haben toll mitgemacht und hatten viel Spaß“, sind sich Wan-Hi Joh und Monika Brieder einig.  
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Sahle Wohnen-Mitarbeiter Wan-Hi Joh (5.v.r.) und Parea-Teamleiterin Monika Brieder (2.v.r.) freuten sich mit den Gewinnern der Kürbisgesichter-Ausstellung. 

(Foto: Parea)
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Die Kürbisgesichter-Ausstellung vor der Begegnungsstätte „Paulinum an der Friedberger Warte“ nutzten viele Besucherinnen und Besucher ebenso zum geselligen Austausch mit den Nachbarinnen und Nachbarn. 

(Foto: Parea)
Das Unternehmen Sahle Wohnen

Das Wohnungsunternehmen Sahle Wohnen ist als Teil der gleichnamigen Unternehmensgruppe bundesweit in über 40 Städten vertreten. Mit einem Bestand von rund 23.000 Wohnungen zählt das mittelständische Familienunternehmen, das auf eine 125-jährige Geschichte, davon fast 60 Jahre in der Wohnungswirtschaft, zurückblicken kann, zu den führenden privaten Wohnraumanbietern in Deutschland. 

Sahle Wohnen ist im öffentlich geförderten sowie im frei finanzierten Wohnungsbau tätig. Einen regionalen Schwerpunkt bilden Wohnanlagen in Nordrhein-Westfalen, z. B. in Bonn, Düsseldorf, Duisburg, Essen, Köln und Münster. Darüber hinaus ist das Unternehmen auch in Berlin, Hamburg und Frankfurt am Main aktiv und wächst stetig. Neue Bauprojekte im mehrstelligen Wohneinheitenbereich sind in Aschaffenburg (Spessart-Gärten), Bensheim (Meerbachsportplatz), Bonn (Castell), Griesheim (Konversion Süd-West), Hennef (Geisbach), Köln-Porz (Neue Mitte Porz, Brück, Holweide), Mainz (Zollhafen und Heiligkreuz-Viertel), Mannheim (Franklin-Mitte), Münster (Zentrum Nord), Velbert (Sternbergstraße), Wiesbaden (Nordenstadt), Wolfsburg (Nordsteimke/Hehlingen) geplant oder befinden sich in der Entstehung.

Für größtmögliche Kundennähe sorgen 19 regionale Kundencenter und Servicebüros sowie das Engagement im Rahmen der gemeinnützigen Dienstleitungsgesellschaft Parea, die nachhaltig nachbarschaftliches Miteinander, das aktive Seniorenwohnen und mit den Großtagespflegeeinrichtungen „Kleine Knirpse“ die Betreuung von Kindern unter drei Jahren fördert. Die Hauptverwaltung des Unternehmens ist seit seiner Gründung in Greven ansässig.
In Frankfurt am Main zählen heute mehr als 1.500 Wohnungen zum Bestand von Sahle Wohnen, der sich über verschiedene Standorte in der Stadt verteilt. Die größten Wohnanlagen befinden sich an der Friedberger Warte in Bornheim und Preungesheim sowie im Europaviertel. Um die Anliegen der Mieterinnen und Mieter kümmern sich die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des lokalen Kundencenters an der Valentin-Senger-Straße 136b in Bornheim. 
Eine Besonderheit der Unternehmensgruppe Sahle Wohnen ist die enge Verzahnung von Bau- und Wohnungswirtschaft. Alle wesentlichen Einzelleistungen von der Planung der Wohnanlagen und Einfamilienhäuser über den Bau, Verkauf und Betrieb bis hin zur dauerhaften Vermietung werden von Teilen der Gruppe in steter Abstimmung miteinander erbracht.

Weitere Informationen unter www.sahle-wohnen.de

Rückfragen richten Sie bitte an:
Sahle Wohnen-Kundencenter Frankfurt a.M. 

Wan-Hi Joh, Kundenbetreuung und Vermietung
Valentin-Senger-Str. 136b, 60389 Frankfurt 

wan-hi.joh@sahle.de, Tel. 069/59793199
Sahle Wohnen - Unternehmenskommunikation

Jutta Morrien, Pressereferentin

Bismarckstraße 34, 48268 Greven

jutta.morrien@sahle.de, Tel. 02571/81-423
mit Unterstützung 
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